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H i r s c h b a c h e r
Gemeindeinformation

   Folge: 2/2003  vom  13. Februar 2003  -  Amtliche Mitteilung  -  INFOMAIL    -    Postentgelt bar bezahlt !

A u s   d e m   I n h a l t :

Aus dem Veranstaltungskalender...
So. 16.02.2003 Ski-Ortsmeisterschaft beim FF-Haus, ab 10 Uhr
Sa. 22.02.2003 "Verstehen Sie Spass", Landgasthof Ehrentraut, 20 Uhr
Mi. 26.02.2003 Ausbildungskurs über Tierarzneimittel, GH Dunzinger
Fr. 28.02.2003 Bauernball, Gasthaus Freudenthaler, 20 Uhr
So. 02.03.2003 Faschingsausklang am Ortsplatz, 10 Uhr, Musikverein
Mo. 03.03.2003 Faschings-Kehraus, Gasthaus Dunzinger, 20 Uhr
Di. 04.03.2003 Faschingsumzug am Ortsplatz, vormittags;

Faschingsausklang, Landgasthof Ehrentraut, abends

Schülereinschreibung für 2003/2004

Nächste Bauverhandlungstermine

Anwendung von Tier-Arzneimitteln

Statistik: Tagesmütterausbildung in OÖ.

Neuerungen bei der Altautoentsorgung

ASI-Öffnungszeiten:
Ab 7. März 2003 ist die Altstoffsam-
melinsel wieder bis 18 Uhr geöffnet!

Neuauflage des Telefonverzeichnisses

Ausschreibung einer Lehrstelle

Hinweis: Den Hirschbacher Veranstaltungskalender finden Sie stets aktuell unter www.hirschbach.ooe.gv.at

10 Jahre SMB; aktuelle SMB-Kurse



B a u a m t

Nächste Bauverhandlungs- und
Bauberatungstermine:

M o . 24 .  F e b r u a r  2 0 0 3
M o .   24 .  M ä r z  2 0 0 3
( n u r   v o r m i t t a g s ! )

LandwirtschaftVolksschule

Schülereinschreibung für das
Schuljahr 2003/2004
Alle Kinder, die ab dem 1. September 1996 und
vor dem 31. August 1997 geboren wurden, sind
mit Beginn des Schuljahres 2003/2004 erstmals
schulpflichtig.
Einschreibtermin:
Montag, 3. März 2003, 13.30 bis
16.30 Uhr
Zur Schülereinschreibung sind folgende Doku-
mente mitzubringen:
1) Geburtsurkunde des Kindes
2) Impfzeugnisse
3) entsprechende Dokumente im
     Falle von Namensänderungen
4) ev. Vormundschaftsdekret
Das Religionsbekenntnis ist glaubhaft zu ma-
chen. Bitte auch das Kind zur Einschreibung
mitnehmen, da ich mich als Klassenlehrerin
der kommenden ersten Klasse mit dem Kind
unterhalten möchte, während Frau Weichsel-
baum mit den Eltern das Administrative erle-
digt.
Vorzeitige Aufnahme von Kindern, die zwischen
dem 1. September und 31. Dezember das 6.
Lebensjahr vollenden oder Zurückstellung schul-
pflichtiger Kinder:
Diesbezügliche Ansuchen werden am Ein-
schreibungstag entgegengenommen. Hiezu ist
außer den oben angeführten Urkunden ein ärzt-
liches Zeugnis mitzubringen.

Die Leiterin der Volksschule eh.

Ausbildung zur Verwendung von
Tier-Arzneimitteln:
Am Mittwoch, den 26. Februar 2003, findet im
Gasthaus Dunzinger (08:30 - 16:30 Uhr) eine
Ausbildung zur Anwendung von Tier-
Arzneimitteln statt. Als Referenten werden
Amtstierarzt Dr. Diwold, BH Freistadt, und
Amtstierarzt Dr. Schmalzer, OÖ. Landesreg.
auftreten. Die Teilnahmegebühr beträgt 25,--
Euro. Die Anmeldung zur Ausbildung ist bis
spätestens 10 Tage vor Beginn im LFI-
Kundenservice (Tel. 0732/6902-1500) erfor-
derlich. Diese Ausbildung ist für alle
Landwirte, die Arzneimittel bei Tieren selbst
anwenden wollen, Pficht!

S o z i a l e s

Tagesmütterausbildung in OÖ:
Das Arbeitsmarktservice fördert einerseits die
Tagesmüttervereine zur Kinderbetreuung,
weiters arbeitslose Frau-
en, die eine Kin-
derbetreuung brau-
chen, um wieder ins
Arbeitsleben einsteigen zu
können, aber auch die Ausbildung zur
Tagesmutter. Einer aktuellen Studie zufolge, ist
die erfolgreiche Tagesmutter älter als 25 Jahre
und in der Regel nicht alleine für das Haus-
haltseinkommen verantwortlich. Direkt vor
Kursbeginn waren 50% Hausfrauen, 32% in
Karenz, 8% Angestellte und 5% arbeitslos. Die
durchschnittliche Wartezeit auf ein Tageskind
nach der Ausbildung beträgt 6 bis 7 Monate und
ist im ländlichen Raum noch höher. (AMS OÖ.)



Weitere Hinweise

Neuauflage des Hirschbacher
Telefonverzeichnisses:
Vom Postamt wird das im Jahr 2001
erschienene Telefonverzeichnis wiederum neu
aufgelegt.
Damit möglichst alle Änderungen eingearbeitet
werden können, wird ersucht, neue Adressen
und Telefonnummern  (auch sämtliche Handy-
nummern!) bekannt zu geben.
NEU: Um entspre-
chend dem Stand der
Technik gerecht zu
werden, wird das
Telefonbuch erstmals
um ein Hirschbacher
emai l -Verze ichn is
erweitert. (Bereits in
der Gemeinde-Home-
page eingetragene
email-Adressen müs-
sen nicht mehr ange-
geben werden!). Weiters besteht auch die
Möglichkeit für günstige Firmen-Werbe-
schaltungen.
Das Postamt Hirschbach bittet, die
entsprechenden Eintragungswünsche bis
spätestens 28. Februar 2003 unter der Tel.-
Nr. 07948/211-0 bekannt zu geben.

Aufgrund des Beschlusses des Gemeinde-
vorstandes vom 13. Februar 2003 schreibt das
Gemeindeamt Hirschbach i.M. gemäß § 20 des
OÖ Objektivierungsgesetzes 1990 i.d.g.F. die
Lehrstelle

Bürokaufmann/frau

zur Besetzung ab 01. September 2003
öffentlich aus.

Die Entlohnung erfolgt nach § 17 des
Berufsausbildungsgesetzes 1969 i.d.g.F. Die
Ausbildung erfolgt gemäß der Ausbildungs-
ordnung der Wirtschaftskammer Ober-
österreich. Die Lehrzeit beträgt 3 Jahre.

Bewerber(innen) haben
- zumindest den positiven Abschluss der

Pflichtschule nachzuweisen
- Maschinschreib- und EDV Kenntnisse

 werden vorausgesetzt
- Die Bewerber werden vor Aufnahme zu

einem Vorstellungsgespräch mit
Eignungsprüfung geladen

Bei gleichen Voraussetzungen genießen
Bewerber, die in der Gemeinde Hirschbach
i.M. ihren Wohnsitz haben, gegenüber
anderen Bewerbern den Vorzug.

Bewerbungen:
Sind schriftlich mit
- handgeschriebenen Lebenslauf
- Kopie von Geburtsurkunde und Staats-

bürgerschaftsnachweis
- letzte Schulnachricht (Halbjahreszeugnis)

 sowie
- Zeugnis vom vorangegangenen Jahres-

abschluss

bis einschließlich 07. März 2003 an das
Gemeindeamt Hirschbach i.M. zu richten.

Lehrlingsausbildung

U m w e l t

Neuerungen bei Altautoentsorgung:
Ab 17. Februar 2003 gelten folgende Tarife:
Abholung v. ASZ: EUR 22,-- inkl. MwSt.
Hausabholung: EUR 56,-- inkl. MwSt.

Weiters ist es ab sofort notwendig, für jedes
angelieferte Altfahrzeug einen "Altfahrzeuge-
Verwertungsnachweis" auszufüllen. Z. B. sind
neben der Marken- und Typenbezeichnung auch
die Fahrgestellnummer, eventuell Motornummer
(soweit sich der Motor noch im Kfz befindet),
zuletzt verwendetes amtliches Kennzeichen und
das Datum der erstmaligen Zulassung an-
zugeben. (Formulare liegen in der  ASI auf.)



10 Jahre  -  Sozial-Medizinischer-Betreuungsring

Noch nie in der Geschichte war die Anzahl alter
Menschen so groß und ihr Anteil an der Ge-
meindebevölkerung so hoch wie heute. Dazu
kommt, dass heutzutage meist beide Ehepartner
berufstätig sind und dadurch kaum die erforderliche
Zeit für die Pflege z. B. ihrer Mutter bzw. ihres Vaters
aufbringen.
Der SMB (gegründet im Jahr 1993) deckt im
Wesentlichen die Bereiche Alten-, Kranken- und
Nachbarschaftshilfe sowie die Aktion „Essen auf
Rädern“ ab und betreibt in Lasberg (Vereinssitz)
ein umfangreiches Heilbehelfsdepot.
Die Gemeinde Hirschbach i. M. ist seit 1997 mit
derzeit 152 Mitgliedern im Sozial-Medizinischen-
Betreuungsring vertreten. Neben Hirschbach i. M.
nehmen auch die Gemeinden Lasberg, Neumarkt,
St. Oswald, Waldburg, Gutau und Kefermarkt die
Dienste des SMBs in Anspruch.
Anlässlich des 10jährigen Bestehens des SMBs

erscheint heuer ein neuer Sozialratgeber, der über
alle sozialen Belange und Einrichtungen informiert.
Am 26. März 2003 findet in Lasberg die SMB-
Generalversammlung mit einem detaillierten
Leistungsbericht über 10 Jahre erfolgreiche SMB-
Arbeit statt. Im Rahmen dieser Veranstaltung wird
auch der neue Sozialratgeber, (anschl. Verteilung
in jeden Haushalt) präsentiert.
Der Sozialausschuss der Gemeinde Hirschbach
beschäftigte sich in seiner letzten Sitzung mit
diesem Thema. Anlässlich des 10-Jahres-Jubiläums
des SMBs wird heuer natürlich verstärkt über die
Leistungen des SMBs informiert.

Ebenso werden alle weiteren wichtigen Or-
ganisationen (wie z. B. Rotes Kreuz, Volkshilfe,
Caritas, Promente uvm.) im Rahmen der nächsten
Gemeindeinformationen (INFO-Serie) vor-
gestellt und deren Leistungen aufgezeigt.

Der Betreuung alter und hilfsbedürftiger Menschen erfordert, dass die wichtigsten Grundkenntnisse vorhan-

den sind. Der SMB (Sozialmedizinische Betreuungsring) veranstaltet daher mit der Schule für Leben und

Gesundheit für betreuende Familienangehörige und Personen, die bereit sind im Rahmen der Alten- und

Nachbarschaftshilfe beim SMB tätig zu werden, wieder einen

LAIENPFLEGEKURS

in der Altenbetreuung.
Der Laienpflegekurs findet in der Zeit vom April bis Juni 2003 an 6 Abenden jeweils von 19.00 bis 22.15

Uhr in der Musikschule Lasberg statt.

Kursbeitrag: 30,00 Euro (Bei der Anmeldung oder mit Zahlschein zu entrichten!)

Anmeldung:  Ab sofort im Gemeindeamt bei Obm. Leo Stütz ( 07947/7255-13  e-mail: smb@lasberg.at

In 8 Tagen zum Nichtraucher!
¿¿¿¿¿ ohne Medikamente ¿¿¿¿¿ ohne Arbeitsunterbrechung

¿¿¿¿¿ durch Filme ¿¿¿¿¿ durch Diskussion

¿¿¿¿¿ ohne Gefahr für Ihre Gesundheit

¿¿¿¿¿ durch sachliche Information

Wann ?

Wo ?

Im April 2003
ANMELDUNG ab sofort (bis 28. Februar)

bei Ihrer SMB-Kontaktperson im Gemeindeamt!

In einer SMB-Gemeinde

Gutau - Hirschbach -
Kefermarkt - Neumarkt
Lasberg - St. Oswald
Waldburg

Kursbeitrag: ca. 50 Euro
Nur Abendkurse!

Veranstalter:
Österreichische Liga für „Leben und Gesundheit“
in Zusammenarbeit mit dem Sozialmedizinischen
Betreuungsring (SMB)

Gerhard Tröbinger, 07948/8701-15, gerhard.troebinger@aon.at

27. März 2003
  2. April  2003
10. April  2003
24. April  2003
  7. Mai   2003
  8. Mai   2003


